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©ebenfauégabe 1927

3u Œfyrert non 3of)ann Ijeinrid; peftaIo33i erfdjeint bet

Kalenber, bet [einen Hamen trägt, mit reiferem 3n*
ïjalt unb in fe[tlidjem ©eroanbe. Das 3af;r 1927 i[t ein

3at;r bes ©ebentens an ben großen 3ugenber3iet;er.
flm 12. 3anuat 1926 mar [ein 180. ©eburtstag, am
17. gebruar 1927 [inb 100 3al)re [eit [einem Sobe cet*
fIo[[en. 3" allen Seilen bet Srbe mirb man biefen Sag

feierlid; begeben, benn memt pe[taIo33i aucf} non uns

gegangen i[t, [o lebt bod; [ein ©ei[t leitenb unb fötbetnb
unter uns. — flud) bet pe[talo33iïalenbet, gteidjfam
ein tr»in3ig Samentom aus ber reichen Saat bes

HIeifters, begebt im 3a!jte 1927 ein 3ubiläum. 3toan=
3ig 3a!)te [inb cergangen feit [einem erften Srfdjeinen.
Unb ift biefe 3eitfpanne audj nur Jut3, fo mar [ie
bod; — mie bie erften 3roan3ig 3abre eines îïïenfdjen»
lebens - bebeutfam für [eine Sntroidlung. Das Bud;,
bas im ©eifte peftaIo33is mirlen mill, i[t ber 3u=

genb lieb gemorben. Der Pe[talo33ilalenber bat in
ber Sd;mei3 unb aud; im fluslanbe meite Detbrei*
tung gefunben; er erfdjeint in fünf Spraken unb
in neun nerfdjiebenen Ausgaben. îïïebrere taufenb
Sd;mei3ertinber, 3erftreut in allen Sänbern ber Srbe,
marten jebes 3atjr mit Ungebulb auf itjren Katern
ber ; er ift ifjnen ein Banb 3ur fernen lieben tjeimat.

Vorwort zur
Gedenkausgabe 1927

Zu Ehren von Johann Heinrich Pestalozzi erscheint der

Kalender, der seinen Namen trägt, mit reicherem
Inhalt und in festlichem Gewände. Oas Jahr 1927 ist ein

Zahr des Gedenkens an den großen Zugenderzieher.
Um 12. Zanuar 1926 war sein 180. Geburtstag, am
17. Kebruar 1927 sind 100 Zahre seit seinem Tode
verflossen. Zn allen Teilen der Erde wird man diesen Tag
feierlich begehen, denn wenn pestalozzi auch von uns

gegangen ist, so lebt doch sein Geist leitend und fördernd
unter uns. — Auch der pestalozzikalender, gleichsam
ein winzig Samenkorn aus der reichen Saat des

Meisters, begeht im Zahre 1927 ein Zubiläum. Zwanzig

Zahre sind vergangen seit seinem ersten Erscheinen.
Und ist diese Zeitspanne auch nur kurz, so war sie

doch — wie die ersten zwanzig Zahre eines Menschenlebens

- bedeutsam für seine Entwicklung. Oas Buch,
das im Geiste Pestalozzis wirken will, ist der
Zugend lieb geworden, ver pestalozzikalender hat in
der Schweiz und auch im Auslande weite Verbreitung

gefunden,- er erscheint in fünf Sprachen und
in neun verschiedenen Ausgaben. Mehrere tausend

Schweizerkinder, zerstreut in allen Ländern der Erde,
warten jedes Zahr mit Ungeduld auf ihren Kalender

,- er ist ihnen ein Land zur fernen lieben Heimat.
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